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Wchrbill rrfährt Aenderungk. I brennende Luftschiff.

Zwei Engländer kvtgkhk mit kuap

per Noth dem Tode des
Vkrbrrnnkns, 1;'s

Ein Milthigcr

GtiWklUU!
tlOOff OfIfs

AauschMß !

Heuschreckenplage. ,

Milliarde der gkfräsiigkn Thiere
befinden sich in Nnu Mkikg

(ins der Wanderung.

Amarillo, Te?. 27. Mai. In ei-n-

Breite von fünf Meilen und ei-

ner Länge von 18 Meilen befindet
sich im östlichen Theile New Mexi-ko'- s

eine Säule Heuschrecken auf der

(

Droht kin

neuer Slikg?
Serbien soll an Bulgarien angeblich

Cin Ultimatum gesandt habe.

Üondon. 27. Mai. Die Balkan.
Verbündeten, welche gemeinsam die

WkMNtWl
abgethan!

Ta Obergericht sagt, Handle !5iu '

?e Waaren zu ,

Preiseu verkaufe. , jjj

Washington. 27. Mai. DaS gtt
fürchtete ..Patcntmonopol- -' tpurdö
heute durch eine Entscheidung bei
BundesobergarichtZ zunichte gemacht.
Das Gericht entschied, daß das Pa .

tentgesetz den Patentinhaber keines,
wegs das Recht gebe, den Händlern
den Verkaufspreis bet patentirtcn
Waaren vorzuschreiben. Bisher ljw :

l'c viele Fabrikanten von Paten
tirten Waaren den Preis ihrer Ww
ren festgesetzt, zit welchen sie die
Händler dem Publikum' verkaufen'.'
niußten. wen,: sie die Waaren über,
Haupt geliefert bekommen haben
wollten. Die Entscheidung fiöst die
vor einem Jahre gefällte Entscheid
d,ung in dem berühmten ,Mimeo
graph Fall" um, worin den Pa'
tentinhaberrk Vewissg Vorrechte beim
Verkauf ihrer Waaren zugesprochen
wurden. Oberrichter White md

Richter Hughes, Laniar Day und
Pittney fällten die heute Entschei,

dung, während die Richter Mckett.
na, Lurton, iHolmeö und Van Ed.Z
vanter zik Gunsten der, UatMtinha
ber SteKmg nahmen. -

,

i'ini
Ei gediegeueö Konzert, i'Des Oefteren haben wir Gelege

hcit gehabt, den jungen Geigcnkünst
ler Louis Schnauber, Sohn des na '

mcntlich in deutschen Sangerkreisen
' '

bestens bekannten Herrn Henry
'

Schnauber, mit seinm Geigensoli zu'
bewundern. .Gestern Abend abetrig ,

te er sich gelegentlich deZ in bet
First Christian Church gegelimeq
Konzerts von seiner besten Seite,
Es will fchon etwas bedeuten, wenn '

cin Geigenkünsller seine" Konzert
nummer ohne Konzept wiedergibt,
wenn man aber bedenkt, daß ein

1

noch so junger Künsller wie Serr
Louis Schnaub cr zehn Piecen hng

Vorlage in vflständnißinniger Weiss
(

wiedergibt, dann muß man sich sa
v.r. t.!-- . fra"i.ti- -. om..t:t
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Ueber Tkcknngbfroge öngkblich Ver

s,andigng erzielt. Xu cyaltS
v

krljilhuua ttS äMabenkönigS. ,

' VerllN. .27. Ma!. Besondere
Aufmerksamkeit haben in den letzten

Tagen die Verhandlungen der
des NeichötagS ge

iniidm. Sie betrakeil wesentliche

Bestimmungen der Wehrvorlage, die

nmlinchc sa weit gefördert worden
ist. d,Y kie bereits in dieser Woche

das Plenunr beschäftigen kann. Nach

den Ausemaiidcrictzimgcn :n der

Budgetkommission wird die Wehr
norlöslc keineSweas die Fassung be

halten, welche ihr von der Regierung
nearben worden ut. Es our ten we

sentliche Abstriche gemacht werden,
und manche Etatposten nur dadurch
zu retten sein, dasj die Regierung
bcstiinmts Juficherungcn vctresiS
verschiedener Reformen in: Heer
Wesen aiebt. die von einer .Mehr
leit verlangt werden. Hinsichtlich
der Dcckungsfrage ist angeblich eine

Bcrstandlgung zwischen der Regte
nma und den Führern der büracr
kicken Vartcien 'erzielt worden.
Trotzdem ist zu. erwarten, das) die

Ctcucrvorlagcn noch ?nanchen Wi
derstand begegnen werden, ehe sie

unter Dach uns tfach kommen.
Der NcZchsanzcigcr" schreibt ei

i'.cn Wettbewerb für deutsche Archi

testen aus, welche Skizzen für das

geplante neue Gebäude der deutschen

Botschaft in Washington liefern sol-le-

Es find vier Preise ausgc
setzt: 10.000, 7,000, 5,000 und

3,000 Mark. Die Preisrichter sind:
Architekt Schwcchtcn. Professor Beh-nn- s,

Baurath Spindlcr. Professor

Müßigbrodt und Baurath Sarau
von Berlin, sowie Professor Thiersch
von München.

Die Sicmcns.Schu'ckert Werke

haben von der chilenischen Regie

ning einen Auftrag erhalten, der i

en Betrag von nicht weniger als
Zwölf Millionen Mark abwirft. Er
giht dahin, die chilenische 5!üstcnzcn.
trale mit Kesseln und elektrischen

Anlagen auszurüsten. Dah die deut
scheu Werke ausgewählt worden

wurden, .bedeutet für sie einen be-

sonderen Triumph. Denn sie stan-

den im schärfsten Wettbewerb rnit

omcrisattlfchen 'Firmen.'
Laut Meldung auS Stuttgart ha-

ken nunmehr beide 5wmmcrn der

württeinbergischen Landstände die

Borlage enogiltig angcnonnnen, ourch
welche die Zivilliste des Königs Wil-

helm erhöht wird. Die Mchrbewil-ligun- g

pro ?lahr belauft sich auf
320,000 Mark.

Daniels für totale Abstinenz.

Washington, 27. Mai. Gele-gentlic- h

einer Versammlung der

Sonntagsschulen, die für Prohibi-
tion im Distrikt Columbia eintre-

ten, zollte Marinesekrctär Daniels
Sekretär Vryan hohes Lob für den

Muth seiner Uebcrze.iigung. den

er dadurch bewiesen habe, daß er
sich kürzlich bei dem Bankett, das

e: dem diplomatischen Korps in

Washington. D. E., gab, weigerte,
geistige Getränke zil verabfolgen.
Sekretär Daniels forderte die jun-

gen Leute auf, Brnans Beispiel zu

folgen und Rettung in totaler Ent-

haltsamkeit" zu suchen.

Fette Beute. '

Chicago, 27. Mai. Einbrecher

ergriffen in verflossener Stacht Be.
sitz von der Residenz von Wm. ?1a-g-

und stahlen Juwelen im Werthe
von $20,000, nachdem sie die Fami-

lie und Dienstbodcn eingeschlossen,
kewie die Telephon- - und Lichtdrähte
durchschnitten hatten. Die Juwelen
waren in einem Schrank aufbe-

wahrt, der sich neben vinem Bade-

zimmer befand. Die Polizei fahndet
nack) einem Hausmcistcr ' und ein

Hausmädchen, die vor einigen Ta-

gen den Dienst in der Familie Ma-

ger aufgegeben hatten, und hofft,
dasz sie vielleicht Auskunft über den

Einbruch geben 'können.

60 Studenten rcgalirt.
Denver, Col., 27. Mai. Sechzig

Studenten der Denver Hochschule
wurden durch den Schiilsuperinten-dente- n

Smily auS der Schule gewie-Ze-

weil fie einer geheimen Gesell-scha- ft

angehören, welche von den

Schulbehörden
'

verboten worden ist.
Unter den Rcgalirten - befinden sich

der .Sohn des Gouverneurs Am-mon- s

und die Tochter des Bürger-
meisters Arnold.

Chpern an England.
London. 27. Mai. Die Türkei

hat definitiv die reiche und 'frucht-

bare Insel Cypern an England .
ab-

getreten. .. Tiefes war ., vorauszuse- -

hyt, . i . jj -j.

'SaliLbury, England. 27. Ma!.
Während der englische Luftschif-fe- r

Pyzn mit einem Passagier in
einem Eindecker einen Ausstieg

gcricth das Flugzeug,
nachdem sie eine Höhe von 1200
Fuß erreicht hatten, in Brand. Der
Lenker des Luftschiffes verlor die

Geistesgegenwart nicht, drehte Las
Gasolin ab und begann den Nieder
stieg. Der Wind fachte die Flam
mcn immer mehr an, nichts tosta
weniger aber bewerkstelligte Pnzy
die Landung. Dieses um keine Ml-nut- e

zu früh, denn kaum befanden
sie sich auf dem Erdboden als der
Gasolinbehälter cxplodirto und die

prengstucke nach allen Richtungen
die Luft durchsausten. Die beiden
Luftschiffe? entgingen wie durch cin
Wunder schlimmen Verletzungen.

i Graberschmückungötag. W
tt'ii

Der Schnee ist zerronnen 1
Der Lenz hat begonnen, --51

Blüthen keimen ; '1
Auf sprossenden Bäumen,
Der Vögel Schall ;' ,

Ertönt überall. '

Dieses ist die Zeit, welche General
John A. Logan, Befehlshaber der

Grand Army of the Republic" er-ko- r;

in seiner General-Orde- r Na.
11, datiert. Washington, D. C., 5.
Mai 1808, bestimmte er den 30.
Mai eines jeden Jahres, die Gräber
derjenigen, welche dem Rufe unseres
unvergeßlichen Märwrer Präsiden
ten Abraham Lincoln gefolgt und
unsere große, zctzt machtige .und pro
spcriercnde Republik vom Zerfall be
wahrten, mit Blumen und der ihnen
theueren Fahne, für welche fie so

tapfer gekämpft, zu schmücken. Auch
laßt uns während dieser hohen
Feier der unter unserer Obhut ste
henden Wittwen und Waisen der
hier Ruhenden nicht vergessen und
das heilige Geläbniß ablegen, diese,
soweit es in .unseren Kräften steht.
zu - unterstützen.

Fast jeder Friedhof öeZ Landes
sagt die Order, ist die Ruhestätte
eines- - oder mehrerer, dieser Heroen
und es sollten die Angehörigen der
Großen Armee es niemals versäu-

men, die Grabstätte jener gebührend
zn schmücken. Wandalismus, Ver-

nachlässigung und Verwüstungen
der Zeit sollen niemals der jetzigen
und kommenden Generaltion als
Beweis gelten, daß wir als eine
Nation, den Werth einer freien und
unzertrennlichen Republik nicht zu
schätzeil wissen.

Früher war es der Gebrauch, nur
die Gräber der 'Veteranen des Bür
gerkrieges zu schmücken, aber im
Laufe der Zeit fand eine Verände-

rung statt und jetzt findet am 30.
Mai eine wahre Völkerwanderung
nach den verschiedenen Friedhhöfen
statt, nicht nur um daselbst den

Feierlichkeiten beizuwoh-

nen, sondern auch um die Gräber
der daielbst ruhenden Lieben zu
schmücken ähnlich wie die Katholiken
am Tage Allerseelen, nur mit dem
Unterschied, daß die Letzteren dem
Blumenschmjuck brennende Kerzen hin-

zufügen, deren schmelzendes Wachs,
vereint mit den Thränen der am
Grabe knieenden Trauernden auf
die geheiligte Stätte hernieder rinnt.

Im Verhältniß wie sich die Grä-
ber der Veteranen des Bürgerkrie-
ges vermehren, lichten sich die Rei-

hen der noch lebenden und die Zeit
liegt nicht mehr fern, wenn man
den letzten dieser Helden dem Schoße
der Erde übergeben und sagen wird:

Hier ruht der letzte der einst gro-
ßen, mächtigen und ruhmreichen
Grand Army of the Republie".

Seitens der Veteranen aus dem
Bürgerkriege und dem spanische
amerikanischen Kriege sind umfaf
sende Vorbereitungen für eine er.
hebende Feier des Gräberschmück
ungstages getroffen worden. Auch
seitens der hiesigen katholischen Ge
meindeschulen wird an diesem Ta.
ge eine patriotische Feier stattfiw
den, deren Hauptprogranm im Au.
ditorimn abgewickelt werden ' wird
Ein riesiger Kindermassenchor wird
unter Leitung des Dirigenten Herrn
Reese mehrere Lieder zu Gehör brin-

gen und Bischof Thien von' Lincoln
wird die Hauptrcde halten. .

t

Japan'S Kaiser außer Gefahr'.
Tokio. 27., Mai. Das Befinden

des Kaisers AoshibitoZ war? heute
so ' vorzüglich, - daß . er mehrere
Staatsbeäiiite in Audienz empfan
acn konnte. Die Bulletins

Gouv. Mcttovcrn von Wisconsin
dktoirt da Frauenstimm

rechts . Gesetz.

Madison,'Wis.. 27. Mai. Gouv.
Mclovern hat heute daS Gesetz ve-tir- t,

wonach im Jahre 1914 eine
Referendum Abitinimung über die

Einführung des Frauenstimmrcchts
in Wisconsin stattfinden sollte. Der
Gaiw. sagte in seiner Vetobotschaft.
daß Fraucnitlinmrecht erst letztes
Jahr mit 02,000 Stimmen in Wis.
ccnsin abgelehnt wurde .und daß es
weder recht noch zweckmäßig sei,
diese Frage im nächsten Jahre wie-tc- r

in die Wahl zu zerren. DaS
Veto ist eine Ueberraschmig und wol-

len die Weiberstimmrechtler einen
Versuch machen, das Gesetz über das
Veto hin zur Annahme zu bringen.

Der Wahrheit die Ehre.
Charleston, W. Va.. 27. Mai.
Drei Sozialistenführcr. EugmeV.

Debs. der frühere Abgeordnete Vic
tor Bergcr .und Adolph Gerncr be-

suchten in Begleitung der Gewerk
fchaftSführer John Moore und Paul
I. Jaulson die Paint und Eabin
Creek Kohlenfclder. Nachher er
klärte Herr Berger, 'er habe eine

völlig anderen Eindruck von Gouv.
Hatficld und seinem Verhalten den
Arbeitern gegenüber gewonnen. Und
Herr Debs erklärte dem Gouvcr-cur- :

Sie sind in cin falsches Licht
gestellt worden. Ich habe einige
scharfe Worte über Sie veröffentl-

icht: aber ich werde sie jetzt verbc-fern.- "

, u.

Polizei fangt drei Einbrecher.
Als Polizist Ed Birkman zu frü-

her Morgenstunde nahe dem Ame-

rican Hippodrome Theater war, hör-t- e

er ein. verdächtiges Geräusch.
Gleich darauf sah cr wie ein junger
Maiin aus dem Fenster der Bil-

liardhalle von Gaines & Heimbaugh,
18. und Douglas Straße sprang.
Er rief ihm zu. aber der, Kerl
nahm Reißaus und Brinkmän schoß

auf ihn. Capt. Dmwsey, der an
15. und Douglas sein Frühstück gc.

nommen und eben auf die Straße
sarn, sah den jungen Mann f lic.

hm und nahm ihn fest. An 13. ,und
Todge Straße hörten die Polizisten
Fleming und Murphy die Schüsse
und' packten zwei junge Leute, die
daherrmnten. Man hält auch die
beiden für Mitschuldige des Ein-

brechers. Der erste gab seinen Na-

men als Walter Patterson aus
der zweite als Fred

Warner von Peoria, Jll., und der
dritte als C. Madison von Council
Bluffs an. r i

Ein wüthiges Mädchen.
Frl. Lillian Hansen, eine Kell-neri- n

im Belmont Restaurant wurde
letzte Nacht an der 18. Straße und
Capital Avonue von einem Wegela-gere- r

angefallen, der ihr ihren Wo
chenlohn abnehmen wollte, den fie

in ihren Strümpfen versteckt hatte.
Das beherzte Fräulein verlor aber
die Fassung nicht und drohte dem

Frechling mit einem Kampf, worauf
der Kerl im Dunkel der Nacht Reiß-

aus nahm. Frl. Hansen suchte aber
auch so schnell wie möglich ihr Heim
in N. 220 nördliche 19. Straße
zu erreichen und freut sich heute, daß
sie so glücklich entkommen ist.

1 L

Barbier-Ilnion- .

In der am Montag Abend abge-

haltenen Versammlung der zur
Union gehörigen Barbiere wurden
Nebengesetze angenommen,, in wel-

chen ein zehnstündiger Arbeitstag
und ein Minimallohn von $14 per
Woche vorgesehen ist. - Diese Gesetze

werden dr National Association
zwecks GAtheißung zugeschickt wer-dc- n.

Sollten dieselben dort ancr
kannt werden, so wird man hier auf
deren Annahme durch die Barbier-stubcnbcsitz-

dringen. ,

Lebensgefährlich verletzt.

In Ausübung seines Berufes
stürzte der Elsenbahnarbeitcr Chas.
Noque von dem im Bau begriffe
um Viadukt an der 27. und Ban-cro- ft

Straße aus einer Höhe von
10 Fuß zu Boden. Man schaffte

den Bewußtlosen nach dem St. Jo-sep- h

Hospital. An. seinem Wieder

auskommen wird gezweifelt.

Skinner's Elbow Macaroni bei al-

len Grocers. Gemacht in Ncbraska.

Es bezahlt sich, in den Klas
sisizirten Anzeigen" der Tribüile-z- u

v.
NNLUUurkU.

lUUt Aufgebot vieler ZkUgr nd
Korrkspoodentk in Max

'qurttk, Mich., im :
,

' Gange. ;

i i,i
' Marquette. Mich.. 27. Mai.

Theodore viooswclt's $10,000 a
dcnersatz Prozeß gegen dci Sie-taftc-

Gco. (5. Newctt. von Jsh-peini-

der den Kläger der Trun-kenkc- it

und der iiüac ieft, ist in
vollem Gange. Tie VcsckDorenen

jind bereits ausgesucht und Mienen
umeii't auö Farmern und Arbei

tern, und sind ilircö Herkommens
nach Teutsche, Schweden, Ainerlla
ner und ffranzosen. Die Geschwo

reiten werden unter strengster Be
wachung gehalten und. dürfen noch
nickt einmal Bricke von ihren Farni- -

Um empfangen, außer sie werden
vorher vom Nlchter untersucht.

Rooscvelt' trat ke.ute als eigener
Zeuge auf uns sagte, das; er Spiri
tuosen nur sehr mäßig und bei sei-tute-

Gelcgenhcitei: genossen habe
Qt erzählte seinen ganzen LebenZ.

'aeng, um die Anschuldigung Ne
knett'S ,11 imdcrleacn.

Roosevelt wird von atoci Gelictrn.
Polizisten beschützt, da ihm gestern
wieder ein Drohbrief zugegangen
!,ist. Der Andrang von Zeugen für
!Iie:de Parteien und von Korrespon.
kxntm oitS ollen vanoest leiten nt
kiemerkenSwertn und wird Wohl jede

,Klelnigkeit der Berhairoiungen 141110

netkan werden.
I , Ter. Colonel sagte ferner ?r sei

,ln feinem Leben niemals betrunken
gewesen. . Er trinke nur leichte Wei
ne und verschmähe Whisken, Bran
dn. Bier und Tabak. Advokat
Pound unterzog den Colonel eines
scharfen KTeuzverhors. ,

. .

Der 03. Kongreß.
Wafliington. 27. Mai. .m Un

kerausfchuß deS inanzkomites des
Senats werden die Verhandlungen
über den Tarif fortgesetzt. Senator
Overman brachte im Senat eine
Resolution cm, wonach die stfcihrn
inMM'lieS früheren " Präsidenten
Tast.! die Postmeister vierter Klasse

einer Civilprufung zu unterziehen,
widerrufen werden foll. Die Works
Vorlage, laut welcher euö-Calit-

ma einen weiteren BundeJdlitrikts
richter erhalten soll, wurde arnze
nommen. Es wurde beschlossen,
dem Komito für Marinewcsen Voll
wacht zu ertheilen, Panzerplatten,
kontrakte, zu untersuchen. Das
Haus trat heute Nachmittag wieder
in Sitzung.

Die Lobby der Gcschubtcn."

Washington. D. C.. 27. Mai.
Präsident Wilfon sagte dem Preß
kcrrefpondenten des Weißen Hauses
in der heutigen Unterredung, er
glaube, das; die außerordentlichst
..Lobby", welche jemals von bevor
zugtcn Sonderintcressen aufgebracht
worden sei, um Gesetzgebung zu
liberwältigcn, jetzt im Kapital gc
Yen die Tarifbill ausgemustert stehe.
Er fügte hinzu, er bezweifle nicht,
daß ein Paar sogenannte Lobbnisten
in gesetzlichen Geschäften hier feien:
aber dis grosze Mehrheit beschäftige

ich nur mit der systematischen Ent
stellung der Thatsachen. Die ,.Lob

ly" habe jetzt ihren Kmiipf gegen
die' Freiwolle .und den Freizuckcr
konzentrirt; doch habe er. Wilfon,
keine Vcsorgniß davor, daß sie Er
folg haben werde. Abermals cnt
wickelte er seine Ueberzeugung, daß
Mte,, wissenschaftliche Zollabstriche
überwinden würden: und dah bei

Anwendung , wissenschaftlicher Me
tlioden die Zuckerindustrie in Loui
siana nicht nur fortbestehen, sondern
lsich gut bezahlt machen könne.

.
; Mord und Selbstmord.

, Sioux Falls. S. D.. 27. Mai.
In einem hiesigen Kosthause wurde

'

der' 35 Jahre alte Staatsthicrarzt
Dr. Moore von der 2Zjährigen
Frau Mae Allen, die von ihrem
Manne, einem Barbier, getrennt
lebt, erschossen. Die Frau brachte
sich dann selbst zwei Schüsse bei und

ringt im hiesigen Hospital mit dem
Tode. Eifersucht ist das Motiv
zur That gewesen.

,
.

Zwek Lokomotivführer gctödtrt.
Ärant. Mo.. 27. Mai. Zwei

Schnellzüge der Missouri Pacific
Bahn stießen in der Nähe von hier
zusammen und zwei Lokomotivfüh

rcr wurden, gctödtet und mehrere
Passagiere verletzt. Die Jiige soll-

ten sich ist Mcttirk. Mo., Passiren,
der eim' Zug wartete aber nicht

auf den andern und die Folge war

ti,.furchtbarer Lusaimncnstch. :

Wanderung. Auf derselben lösen
sich einzelne Kolonnen von dem

Hauptkörpcr ab .und bewegen sich

ach dem ' westlichen Teras. "Man

befürchtet, dafz sich die Heuschrecke-

nplage über New Mer,ilo. Te?as und
dem westlichen Oklahoma erstrecken

wird. Die Hauptkolonne der Wan-

derheuschrecken brsindet sich gegen-

wärtig zwischen Elida und TerUne,
New Mexiko, auf ihrem Zuge kahle

Landstrcckcn zurücklassend. Die Rin-

der und Schafheerden sind dem

Hungertode ausgesetzt, denn die Fel
der sind von Heuschrecken sozusagen
blank gefressen. Die Per. Staaten
Regierung, die iri Mitleidenschaft

gezogenen Staaten! und Bahngesell,
schaften versuchen .ihr Bestes, ,mn

dein Wüthen der Heuschrecken Ei
halt zu thun. j

Huerta sicgcözuvrrsichtlich.

Meriko, 27, Mai. Das mezikanZ

fche Kriegödepartemcnt ist der festen

Ueberzeugung, daß es den n

bis 31111t Ende dieser

Woche gelingt, Hermosillo, die

Hauptstadt des Staats Sonora, zu

nehmen und den Verkehr auf der

Merjcan Ecntral.Vahn zwischeii Chi-k.uah-

uiid Torreon wieder zii er-

öffnen. Auszcrdem hofft die Hucr-tasch- e

Negierimg in kurzem einen
entscheidenden Schlag', von ihrem

Hauptquartier aus aufzuführen, da
sich in Montercy beimdet. Die n

alaubcn nicht recht an diesen

Optimismus der Regierung, sind

vielmehr überzeugt, dan das Gluck

ibnen bald bold sein wird.
Der am Samstag von Rebellen

unternommene Angriis auf Morclia,
die Hauptstadt des Staates Michoa.
can. wurde von den Ncgicrungs.
truiiuen obaoschlaaen. Rebellen ha
len allerdings immer noch wichtige

Positionen in der Nähe der Stadt
n'ne, doch können e kaum aus er

rechnen, weil bedeutende Ver
stärkungen der Huertaschen Armee

unterwegs Uno. Nach ocm gegen
wärtiacil Stand der Dinge zu schlie

f:en. ist es kaum anzunehmen, daß
es den Rebellen gelingen wird, ir
acnd ine .Hauvtitadt eines Staates
einzunehmen, die gegenwärtig von

Regicrungstruppen besetzt ist. Daß
die Rebellen allmählich eingesehen
haben, daß sie nicht viel ausrichten
können, kann man daraus erkennen,
daß sie sich auf die Besetzung kleiner
Ortschftcn beschränken, die in den

ländlichen Distrikten liegen.

Zur Verhütung des Nauchübcls

Bürqermeister Tahlman hat eine

Kommission eingesetzt, deren Pflicht
es ist, für Ab,tellung des Rauch.

Übels Sorge zu tragen. Die N
rncn der Mitglieder dieser Kom
Mission sind: T. P. Redmond, W.

T Page. W. F. Barter. Dr. Fre
derick Milliner. A. I. Vierling. Die
Amtszeit derielben betragt zwei

Jahres sie erhalten aber kem Smar
t ,

Schadenfeuer.

In dem Hause voir I. H. Gib

lespie. 623 nördliche 47. Straße,
kam Feuer zum Ausbruch, und der

Tachstuhl wurde von den Flammen
zerstört, ehe die Feuerwehr energisch

eingreifen konnte. .

"
Ans dem Staate.

Geneva. Die hiesigen Tempe
reiizfraiien. 40 an der Zahl, haben
Gouv. Morebead crsuckt. zu ent

scheiden, ob Frauen wirklich als
soaenannte ..rcebolders" anaeienen
werden können. Es habe nämlich

1 Frauen Wirthichaftspetitionen
uiitencickttiet. wodiirck Mirtbickatten
hier eröffnet werden können. Die
W. C. T. U. Frauen wollen also

in diesem Falle ihren Mitschwestern
em Recht absprechen, blos vcü in
neu deren .iildliinaSweise minfällt
Die Sache lvird ihnen aber nichts
nützen, denn die Frage ist schon

orbor durch Rechtsveritandiae im

Sinne der 1t Frauen entschieden

worden.

Im Wandclbildertheatcr.
Oinaha Aerzte sind heute Gäste

des Gancty Wandelbildcrtheaters
Ein Film, den Blutlauf darstellend,
wird heute gezeigt werden, ,und
die Aerzte sind eingeladen, der Bor.

stellung beizuwohnen.

Tuff & Johuston, Leichenbestatter
717 M. 16. Straße. Tyler 1676,

Türken besiegten, stehen am Rande
eines Krieges uiiter sich. Serbien
soll thatsächlich ein Ultimatum an
Bulgarien gerichtet haben, während
(Griechen und Bulgarien sich :n der
Nähe von Saloniki bekämpfen. Es
wird angenommen, das; in dein dro
lienden Kriege Griechenland und
Serbien gemeinsam Stellung gegen
Bulgarien nehmen werden. Eng
land scheint Partei für die Bul
garen zu ergreifen, auf wessen Seite
sich die übrigen Großmächte schla

gen werden, bleibt abzulvarten. Ei
ne Depesche aus Wien meldet, dafz

0.000 Bulgaren marschbereit bei

Sofia zusaiilinengezogen sind. Bul-

garien ist entschlossen, den Wün-

schen Serbiens betreffs Theilung
des eroberten türkischen Gebiets
nicht nachzugeben.

Bei den Gefechten zwischen Bul-

garen und Griechen fielen drei grie-
chische Offiziere und 5si Mann und
131 Mann, darunter mehrere Ofsl-zier- e

wurden verwundet.

Asche zu Asche.
'

'Oakland. Cal.. 27. Mai. Auf sei-ne- m

prächtig gelegenen langjährigen
Heiin in den Borbergen, The
Heights", wurde heute Nachmittag
der unlängst verstorbene Tichter der
Sierras, Joaquiir Miller, von seinen
Freunden durch eine Feier geehrt
und, dem Wunsche des Verstorbenen
gemäsz, seine Asche in die Winde zer-

streut. Der Dichter hatte gewünscht,
dafz fein Leichnam auf einem Holz-

stapel auf dein Anwesen verbrannt
werde, doch verboten die Behörden
es, und die Leiche wurde in San
Francisco verbrannt. Der Holzsta-vc- l

wurde aber doch gebaut und an-

gezündet.

Gegen das Friedman Scrum.
New Aork. 27. Mai, D. Ja-sep- h

I. O'Connell, Sanitätsbeain-te- r

des Hafens New Fork. hat den
Zcsuttdleitsbeainten der Stadt er-

sucht, die Anivendung des Fried-mann'sch-

Heilserums zu verbieten,
da es sich herausgestellt habe, daß
dasselbe der Krankheit keinen Ein-
halt thue, sondern eine Verschlim

merung derselben bewerkstellige. Er
bezeichnet das Serum als 'einen
grausamen Betrug.

Vermehre Aktienkapital.

Vcatricc, Neb., 27. Mai. Die
Aktionäre der Dcmpster Manufac-turin- g

Co. habcil in einer heutigen
Versammlung beschlossen, das Ak-

tienkapital von einer Million auf
$1.500,000 zu vermehren. Die Ge-

sellschaft besitzt Fabriken in Omaha.
Kansas Cito, McmPhis und zehn
anderen Städten. In zwölf Iah-re- n

haben die Aktionäre eine Divi-
dende von 13 Prozent jährlich er-zie-

; Die Baptisten.
Detroit. 27. Mai. Gegenwärtig

ist die Northern Baptist Conven-

tion hier in Sitzung. Es wurde be

schlössen, jährlich sechs Millionen für
die Misiionszwccke auszutrciven
Unter den Beamten, welche erwählt
wurden, befinden sich folgende: Prä-siden- t.

D. K. Edwards, Los Ange-

les; H. F. Still-wel- l,

Cleveland, O.: W. H. Gay.
Grand Napids, Mich.; Howard
Aaldrige, Omaha.

Mädchen verschwunden.

Clara Haie, ein hübsches i.

ges Mädchen, ist seit letzten Montag
Nachmittag svurlos verschwunden.
Sie hatte ihren halb erblindeten

Großvater, von welchem sie erzogen
wird, nach einem kleineii See nahe
der ö. und Burdette Straße beglei-

tet, woselbst der alte Mann dem
Fischfang oblag. Ein Fremder in
einem Ruderboot ersuchte das Kind,
mit ihm eine Fahrt zu unternehmen.
Dummerweise ging Clara auf das
Anerbieten ein und seit jener Zeit
hat man von ihr nichts gesehen' und
gehört. Eine Menschenrotte und
mehrere Polizisten suchen nach der
Verschollenen.

C
Pcrsonalnotiz. '"'"'

Herr Joseph Galda, Setzmaschi- -

nenoperateur der ..Tribüne" wurde
heute von seiner Gattin mit einem
straminen Stammhalter beschenkt.

DaS Personal gratulirt- -

,

gen, ag cic vyoiroi ecia't.uiu
ihm Pathe gestanden Ijat. Er bracht

te schwierige Kompositionen, von

Bruch, Hartmann, Boisdeffte,
' Pof.

fer, Goldblatt, Saint-Säns- , Ku.
bay Und. anderen Komponisten zu
Gehör, .und nach jeder Nummer ,

wurde dem Künstler Mrmisch Ap

plaus zuthcil. Frau E. R. Zabris
kie lieferte die Piana, resp. Orgel
begleitung in diskreter Weife. SiS
kann auf ihren tüchtigen Schüler '

mit Recht stolz sein. Frl. Anna'
Kühl, welche über einen prächtigen

Sopran von schöner Rundung ver

fügt, fang mit Herrn Rensch ein
Duett so vorzüglich, daß beiden sür

ihre Leistungen anhaltender Beifall
zutheil wurde. Als eine ausgezeich
nete Sängerin erwies sich' Frl. Edna

Leidy. welche durch die Wiedergabe
von drei Liedern brillirte. Sowohl

Frl. Kühl sowie Frl. Leidy als auch

Herr Rcnsch sind Schüler der Sflte
siklehrerin Frl. Margaret Dam

und sie kann mit berechtigtem Stolz
auf die Leistungen, torfcldert zurück

blicken. '
.. ,j

i Verlangt Geld für's PesthauS.
' Kommissär Ryder nahm in bet

heutigen Sitzung der Stadtkommis .

säre das Ehepaar Dr. Strauß, i,
deren Handen die Leitung des Pest
Hauses liegt, Irnd über dessen V.'
waltung des Oefteren Klage gv
führt worden, ist, in Schutz. Er'
erklärte, daß am i'. Jimi die aus.

gesetzte Summe von $2500 für Ver,

waltungskosten erschöpft sein wird'

und verlangt, daß weitere $2000
für diesen Zweck ausgeworfen wer

den sollen. Die Kollegen Rlider'F
werden sich die Sache überlegen.
Jeder aber'ist davon 'überzeugt, dafz

etwas in dieser Llngelegenhe ge.
schehen müfse, :'.'L-- i

mmuAmmmmrfmMl JilLf'S'
"'

Süd-Omah- a.

In der gestrigen Sitzung
'

ich
StadtrathS vorwies Mayor Hoetorj

auf den Umstand, daß die Stadt im
bedingt einen GebaudeJnsvektor, e

nen Elektriker: und einen 55es?el-!- ,

spektor 'haben znüsse, . Der Stadk
rath.' hat diese Mpchwmdigkeit ein

gesehen 'linddie. ErnenNMF dieser

genannten drei.' WcMntnr öürfte ins

Bälde' 'drsolgNk. SoW. . Tanner.

FrcdvHeflinger4nn1oM 5Äpiej
wurden uMüiHV Z

behörd.ezxrnannt, : t:;'J ?
.

n- -1 Wetterbericht.
'.Fü.Omgha, CquncUZlusf?..,!

Umacaend:' . Schort? ut&wC '

wämcr5',.' , -
,

iälf rj? wurden lMe einstellt, - 'Htt.ßtöi
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